
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung :  Grundsätzlich sind alle beweglichen Tore (nicht nur im Spielbetrieb) gegen Umfallen 
zu sichern, sondern auch dann, wenn sie abseits vom  Platz stehen. Außerdem ist es 
vorgeschrieben, dass versetzbare Tore mit einem ent sprechenden Warnaufkleber versehen 
werden, der auf die Gefahr des Kippens hinweist. Fü r die ordnungsgemäße Aufstellung und 
Kennzeichnung der Tore ist der Heimverein verantwor tlich.  
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Stand 01. Juli 2018 
 

Allgemeines zur FairPlay-Liga für G- und F-Junioren  

 

              
Platzbau  
 

 
 
 

Diese Fußballregeln bleiben unverändert ! 
                                                         

 Tor – Toraus – Aus – Foul – Hand  
 
 

Es ändern sich lediglich die Rahmenbedingungen wie folgt: 

Begrüßung/Einweisung der Mannschaften nebst Eltern beim Eintreffen  

 
„Der Gegner ist kein  Gegner, sondern Spielpartner“  

Auch eine Begrüßung der Eltern/Fans untereinander fördert den FairPlay-Gedanken. 

 

Abstand der Zuschauer zum Spielfeld  

Eltern und Zuschauer müssen mindestens 15 Meter weg  vom Spielfeld stehen!  

Ist eine Werbebande vorhanden, müssen die Eltern und Fans hinter dieser stehen. 

 
Die Trainer beider Teams agieren gemeinsam  

Die Coaching Zone soll seitlich am Spielfeld (höchs tens 25 Metern lang) sein und die Trainer 
begleiten das Spiel aus der gemeinsamen Coaching Zo ne als Vorbilder für ihre Mannschaft.  

Die Coaching Zone sollte mit Hütchen oder ähnlichem kenntlich gemacht werden. 

In dieser Zone halten sich auch die Einwechselspieler auf. 

Die Trainer geben nur die nötigsten Anweisungen und halten sich zurück. 

Sie sollen die Spieler/-innen unterstützen und nur bei strittigen Entscheidungen eingreifen. 

Hinter den Toren stehen keine Betreuer, um Anweisungen zu geben!  

 

Die Schiedsrichter-Regel  

Es wird ohne Schiedsrichter gespielt!  

Diese Regel sorgt dafür, dass die Kinder selbst Verantwortung übernehmen und die Entscheidungen 
treffen. 

Die finale Einhaltung der Spielregeln obliegt den beiden Trainern. 

Falls die Spieler/-innen mal nicht weiter wissen, kommen ihnen die Trainer gemeinsam zu Hilfe.  



Es kann auf Wunsch auf dem Platz eine Art "Spielleiter" zur Unterstützung eingesetzt werden. Der 
Spielleiter soll im Hintergrund das Spiel auf dem Platz nur beobachten - also keine Pfeife betätigen, 
bei Bedarf vermitteln und notfalls auch entscheiden! Der Spielleiter soll nur aktiv werden, wenn sich 
die Kinder hier einmal nicht selber einigen können. Wichtig ist hierbei, erst einmal abzuwarten, wie 
sich die Kinder untereinander entscheiden. Sollten die Kinder sich nicht untereinander entscheiden 
können, so schaltet sich jetzt der Spielleiter ein. Diese Entscheidung darf dann auch von außen 
nicht kommentiert oder kritisiert werden. Die Train er sind während des Spiels nur fürs 
Anfeuern und Auswechseln zuständig.  

 
Beginn des Spiels  

Gemeinsamer Treffpunkt, alle Spieler + Trainer tref fen sich am Anstoßpunkt.  

Begrüßung, Shakehands, Platzwahl, Mannschaftsritual. 

Trainer u. Einwechselspieler gehen in die eingerichtete Coaching-Zone. 

Die beiden Trainer verständigen sich kurz darüber, wer die Pfeife betätigt. 

Ebenso übernimmt dieser Trainer die Zeitnahme. 

Dies gilt nur, wenn es keine einheitliche Vorgabe des Ausrichters gibt. 

Spielbeginn. 

 
Spielende  

Treffen aller Spieler u. Trainer an der Mittellinie , Shakehands und gemeinsames verlassen des 
Platzes.  

 
Spielregeln allgemein  

Der Spielbetrieb wird nach den FairPlay-Liga Regeln  ausgeführt.  

Es wird kein Meister und kein Staffelsieger ausgespielt. 

Es werden keine Ergebnisse oder Tabellen veröffentlicht. 

Der Ausrichter hat die Aufgabe alle Ergebnisse fris tgerecht einzupflegen und außerdem nach 
Beendigung der Spielrunde alle Spielberichte inkl. der Ergebnissen fristgerecht lt. 
Ausschreibung einzureichen (siehe dazu auch diese A usschreibung unter Punkt 9). 

Wichtiger Zusatz zum Thema Spielbericht  

1. Der Gastverein hat dafür zu sorgen, dass vor Beginn einer Spielrunde alle Spielberichte 
ohne Ausnahmen vollständig und lückenlos der Turnierleitung vorliegen. 

2. Sollte ein Spielbericht nicht vor Beginn vorliegen, so darf diese Mannschaft nicht an dieser 
Spielrunde teilnehmen. 

3. Sollte es Mannschaften geben die unsere Ausschreibung permanent missachten werden 
diese Mannschaften von den nachfolgenden Spielrunden ausgeschlossen! 

Blanko Spielpläne werden auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt. 

Ausfüllen des Spielberichts  

Der Spielbericht ist von beiden Mannschaften, lesbar (in Blockschrift oder maschinell) vollständig 
auszufüllen. Die Vornamen der Spieler dürfen nicht abgekürzt werden. Bei Spielern mit einem  
Zweitspielrecht muss vor der Trikotnummer ein große s „ Z „ eingetragen werden . Der gesamte 
Kopf (Spielnummer, Datum, Ort, Staffelbezeichnung, Altersklasse, Spielklasse und 
Mannschaftsnamen) ist ebenfalls vollständig auszufüllen. Die Mannschaftsaufstellungen dürfen nicht 
aufgeklebt werden. Bei unseren FairPlay-Spielrunden reicht natürlich ein Spielbericht pro Runde aus!  

In dem Spielbericht sollten vor Beginn der FairPlay-Spielrunde alle an diesem Tag eingesetzten 
Spieler bzw. Spielerinnen aufgeführt sein. Dieser muss  zwingend  und unaufgefordert vor 
Turnierbeginn incl. der nötigen Spielerpässe bei der Turnierleitung (dem Gastgeber) abgegeben 
werden. 

 

Ein Spieler darf nicht an einem Spieltag in zwei Mannschaften eingesetzt werden. 

 

Auswechselungen:  In beiden Altersklassen „Spielrunden“ dürfen eine unbegrenzte Anzahl Spieler 
beliebig oft ein- und ausgewechselt werden. Somit ist die gesamt Teilnehmerzahl am Turniertag nicht 
begrenzt. Der FairPlay Gedanke untereinander sollte hierbei aber weiterhin im Mittelpunkt stehen. 



 

 

 

Die Spielzeit regelt sich nach den Gruppengrößen (A bweichungen vor Ort sind möglich!)  

4er Gruppen = 1 x 13 Minuten 

5er Gruppen = 1 x 10 Minuten  

6er Gruppen = 1 x 10 Minuten      

 

Sonderbestimmungen G-Junioren  

Als Tore sind Mini Tore oder Stangen, die auch gleichzeitig die Höhe der Tore vorgeben, max. 2 m 
breit, zu verwenden. Sollte dies nicht möglich sein, so sind in Ausnahmefällen auch die bekannten 
Kleinfeldtore zugelassen. Auch wäre es eine Möglichkeit, bei geeigneten Klein feldtoren diese zu 
kippen, somit wären diese zumindest in der Höhe in etwa der Größe des Torwarts angepasst. 
Es sollte bei der Wahl auch immer an den Torwart gedacht werden. Auch dieser würde sich über das 
eine oder andere Erfolgserlebnis freuen. FairPlay eben!  

 

Spielerzahl: bis zu 8 (inkl. Torwart) 

Spielball: Leichtspielball Größe 3 oder 4 – Gewicht 290 g. 

 

 

Sonderbestimmungen F-Junioren   

Als Tore werden die bekannten Kleinfeldtore (5x2 m) verwendet. 

Spielerzahl: bis zu 7 (inkl. Torwart).  

Spielball: Leichtspielball Größe 4 oder 5 – Gewicht 290 g. 

Projekt "U9-Entwicklungsliga" (Pflichten siehe weiter unten) 

 

Weitere Bestimmungen  

Der Strafraum hat die Maße von 15 x 8 Metern. Das Tor steht mittig dazu.  

Der Eckstoß wird als kurze Ecke vom Schnittpunkt Strafraumlinie/Torauslinie ausgeführt. 

Der Strafstoßpunkt wird in 7 Meter Entfernung von der Mitte des Tores markiert. 

Der Abstand beim Eck- u. Freistoß beträgt 5 m. 

Der Abstoß kann auch als Abschlag oder Abwurf erfolgen. 

Freistöße können immer direkt  ausgeführt werden. 

Die Regel „der Torabstoß darf nicht über die Mittellinie gehen“ entfällt bei den FairPlay-Spielrunden - 
nicht aber bei der U9-FairPlay-Entwicklungsliga .  

Es entfällt die Abseits- und Rückpassregel. 

Bei falschem Einwurf, Abwurf oder Abstoß Wiederholung unter Anleitung!    

 

U9 FairPlay-Entwicklungsliga  

Es wird grundsätzlich nach allen hier aufgeführten Regeln der FairPlay-Liga gespielt. 

Es kommt hier die Regel "der Torabstoß darf nicht ü ber die Mittellinie gehen" wieder zur 
Anwendung.  Einzelheiten dazu sind unserer E-Junioren-Ausschreibung zu entnehmen.  

Zuwiderhandlungen aller FairPlay-Regeln werden geahndet und können bis zum Ausschluss vom 
Spielbetrieb aus dieser Liga führen.  

Auch hier gilt der Spielbericht online (SBO) als Pflicht (siehe dazu die Ausschreibung Punkt 8 u. 9 ). 

Der Regelspieltag ist Samstag 10:00 Uhr 

Die Spielzeit beträgt 2 x 20 Minuten. 

Die gemeldeten Mannschaften werden, wenn genügend Meldungen vorliegen, in zwei Gruppen (Nord 
und Süd) aufgeteilt. Es werden Hin- und Rückspiele ausgetragen. 



Es wird nicht  nach dem Play-off-System gespielt, sondern es wird hier ein Saisonspielplan erstellt.  
Eine Rückstufung zur Frühjahrsserie in die FairPlay-Liga „Spielrunden“ ist nicht möglich. 

Der Spielplan wird im DFBnet mit Ergebnissen veröffentlicht. 

Das eingegebene Endergebnis darf am Ende keine Tordifferenz von mehr als 5 Toren zeigen. 
Beispiele: 3:8 oder maximal 5:0.  

Missachtungen werden dann vom Spielleiter umgehend korrigiert. 

Die Ergebnisse müssen innerhalb einer Stunde nach Spielende im System eingegeben werden. 

 
 
36. Homepage  

Auf unserer Homepage (www.nfv-rotenburg.de) findet Ihr im Juniorenbereich sehr viele nützliche 
Hilfen für den laufenden Spielbetrieb (Feld + Halle).  

 

37. Schlussbemerkung  

Einwendungen gegen diese Ausschreibung sind in Form einer gebührenfreien Anrufung 
gem. § 27 (2 h) SpO und § 15 (1) RuVO  innerhalb von 7 Tagen nach Veröffentlichung der 
Ausschreibung unter "www.nfv-rotenburg.de" beim zuständigen Kreissportgericht zulässig.  

 

Der Zeitpunkt der Veröffentlichungen wird den Vereinen vorab über das elektronische Postfachsystem 
des NFV bekannt gegeben.  

 

Notwendige Änderungen und Ergänzungen behält sich der Kreisjugendausschuss vor. 

 

       
gez. Detlef Reich      
Vorsitzender Kreisjugendausschuss im NFV-Kreis Rotenburg 


